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WIE IM FILM 

Die Hand eines Mannes ist zu sehen. Sie greift in einen 
großen Sack und man hört es rascheln. Die Hand kommt 
wieder heraus und ist voller Samenkörner. Die Kamera 
zieht auf, wir sehen den Mann, wie er die Samen verstreut 
und wieder nach neuen Samenkörnern greift. Die 
Perspektive weitet sich, wir sehen das Feld, auf dem der 
Mann steht. Er wirkt wie verloren auf dem Acker, aber er 
verteilt bestimmt 
die Saat. Wir 
haben den 
Eindruck: Das 
muss der Bauer 
sein, dem dieser 
Acker gehört. 
Und er hat einen 
genauen Plan, was 
er tut. Dann wird 
es langsam dun-
kel.  

Beim nächsten 
Bild ist es wieder 
ein sonniger Tag. 
Es muss einige 
Zeit vergangen 
sein. Aus dem 
Ackerboden sind 
Pflanzen gewachsen. Halme und Ähren sind zu sehen, die 
voll von Körnern sind. Der Bauer prüft seine Körner, bald 
ist es Zeit zu ernten.  

Zunächst war nur der Ackerboden zu sehen, dann steht 
das Korn schon in voller Pracht und ist zur Ernte bereit. 
Im echten Leben dauert es, im Film geht das schnell. Ein 
Zeitsprung in der Handlung. Aber der Unterschied von 
vorher zu nachher, vom Ackerboden zum ährenbedeck-

ten Feld, das ist ein starkes Bild. Jesus hat solche Bilder 
benutzt. Er hat Geschichten aus dem alltäglichen Leben 
der Menschen erzählt, die lebendig machen, was er von 
Gott erzählt hat. Er hat sich mit einfachen Bildern aus 
dem Alltag der Menschen verständlich gemacht. Bilder, 
die im Gedächtnis bleiben und die Menschen damit ins 
Herz treffen.  

Mit diesem Bild von der gewachsenen Saat (Matthäus 4, 
26-29) hat Jesus verdeutlicht, wie es sich mit dem Reich 

Gottes verhält. 
Und die Men-
schen haben ver-
standen: Wir kön-
nen etwas säen 
und den Boden 
bereiten, aber es 
ist Gott, der etwas 
wachsen lässt. 
Und andersherum 
wird aber auch 
nichts erblühen 
und wachsen, 
wenn wir nicht 
selber Hand anle-
gen für eine gute 
Zukunft. Nur 
wenn etwas gesät 
ist, kann auch 

etwas erblühen. So ist das mit Getreide, aber auch mit 
unserem Leben. Fangen wir etwas an, das mit Gottes Hilfe 
wächst und am Ende bei Gott sein Ziel hat. 

Die Geschichten von Jesus regen dazu an, in die erzählten 
Bilder einzutauchen und sie nachzuspüren, wie im Film. 

MARC JACOBMEYER 

2



 
GEMEINDEFEST AM SONNTAG, 25. JUNI  
Die Kirchengemeinde Hainholz lädt zusammen mit 
der Ev. Kindertagesstätte zu einem Fest ein. 

Auf dem Gelände der Ev. KiTa neben der St. Marien-
Kirche feiern wir ein sommerliches Fest und alle sind 
eingeladen.  
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11:00 Open-Air-Gottesdienst: kreativ, 
lebendig, musikalisch 

Ab ca. 12 Uhr haben wir auf dem 
Festgelände geplant: 

Tombola  

Beach-Bar 

Bauen mit Lego 

Spiele und Kreatives (nicht nur) für 
Kinder  

Würstchen vom Grill (auch vegetarisch) 

Kaffee, Tee und Kuchen 

Waffeln und Kaltgetränke  

Turmführung und Orgelführungen 

Musik von Luca Hoffmann 

Luftballonwettbewerb   

.. und mehr: lassen Sie sich überraschen. 

Der Reinerlös des Festes ist für die Kinder- 
und Jugendfreizeiten bestimmt.  

Haben Sie eine Kuchen- und/oder Salatspende für uns?  

Wollen Sie beim Fest mithelfen? 

Bitte melden Sie sich: Tel. 3520910 (Gemeindebüro)  

oder eine Mail an KG.Hainholz.Hannover@evlka.de.  
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SOUNDTRACK OF LIFE: FILMMUSIK TRIFFT 
GOTTESDIENST 
Am ersten Freitag im Monat um 18 Uhr in der  
St. Marien-Kirche ab 7. Juli 

„Ich kenne das Leben, bin im Kino gewesen…“ Mit dieser 
prägnanten Überschrift hat es der Arbeitskreis Kirche 
und Film auf den Punkt gebracht: die große 
Erfahrungswelt, der wir in Filmen 
begegnen. Eine faszinierende Welt, 
die sich da öffnet, die mitnimmt auf 
Reisen und hinein in Geschichten. 
Die bewegt. Sehnsüchte weckt. Mich 
empört. Mich drängt, Antworten zu 
finden. Oder mich manchmal ein-
fach fragend zurücklässt. Das alles 
ist möglich, weil gute Filme die 
Eigenschaft haben, einen Spiegel 
vorzuhalten. Der Gesellschaft und 
der Welt. Und mir persönlich. 
Darum reibe ich mich an Filmen. Sie 
wecken alte Gefühlswelten, von 
denen ich nicht mal mehr wusste, 
dass es sie gibt. Oder lassen völlig 
Neues entstehen, was ich noch nie 
gedacht oder gefühlt habe. Oft 
geschieht dies durch die großen 
Geschichten des Lebens und dessen, 
was über das Leben hinaus geht, die 
in Filmen erzählt werden. 
Geschichten von Liebe und Hass. Von Treue und Verrat. 
Vom Kampf Gut gegen Böse. Von Glück und Sterben. 
Ewigkeit und Endlichkeit. Von Gott und Transzendenz. 

Im Erleben von Film und Filmmusik brechen Deute-
Horizonte auf – so könnte man sagen. Und diese Deute-
Horizonte haben oft mit religiösen Fragen zu tun.  

Religion und Glaube kommen im Film auf unterschiedli-
che Weise vor. Einmal sehr direkt, nämlich wenn 
Religion oder z.B. biblische Geschichten eigens Thema 
sind, neu erzählt und in Szene gesetzt werden. Ben Hur 
wäre hier ein Klassiker. Aber gerade in der jüngeren Zeit 
lässt sich eine Renaissance dieses Filmgenre beobachten. 
Man denke nur an die aufwendigen Produktionen von 
“Passion Christi” (2004: Die Fortsetzung dieses Films ist 

übrigens für 2024 geplant), “Noah” 
(2014), in dem die Arche-Erzählung 
neu verfilmt worden ist oder 
“Exodus” aus demselben Jahr.  

Zweitens kann man immer wieder 
beobachten, dass in Filmen ange-
knüpft wird an religiöse 
Vorstellungen und Traditionen oder 
auch an Symbole und Sprache. Um 
bei einem Beispiel von eben zu blei-
ben: Viele Filme spielen etwa mit 
dem Motiv der Sintflut (naheliegend 
geschieht das oft in Katastrophen-
filmen: “The Day After Tomorrow”, 
2004), ohne die Verbindung mit der 
Bibel direkt herzustellen. 

Und drittens können an den Deute-
Horizonten von Filmen religiöse 
Erfahrungen selbst aufbrechen. Das 
ist etwas komplizierter. Es geht hier 
dann nicht darum, dass durch Film 

und Musik direkt Religion beschrieben oder abgebildet 
wird, sondern um die existentielle Dimension von 
Religion. „Filme können selbst zu einem religionspro-
duktiven Faktor werden, zum Medium religiöser 
Erfahrung und religiöser Kommunikation“ – so hat es 
der Theologe Wilhelm Gräb einmal beschrieben. Das ist 
dann der Fall, wenn Filme so stark etwas in mir bewegen, 
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dass ich durch sie etwas neu an mir und meinem Leben 
erkenne. Wenn ich neu auf mich selbst zurückkomme. 
Oder etwas in mir vorgeht, „was einer Läuterung, einer 
Befreiung, einer Erlösung gleichkommt“ (Wilhelm Gräb). 

Vor allem dieser dritte Bereich hat ganz viel mit Musik zu 
tun. Filmmusik unterstützt und verstärkt nicht nur das 
Visuelle, sondern weckt noch einmal auf ganz eigene Art 
Emotionen. Mir geht es nach Filmen, die mich beein-
druckt haben, manchmal noch Wochen danach so, dass 
ich den Soundtrack des Films 
vor mich hin summe. Ich laufe 
um eine Straßenecke, und 
plötzlich ist die Melodie wieder 
in meinem Kopf. Und dann 
kommen die Bilder wieder in 
mir hoch, die Sehen und Hören 
hervorgerufen haben. Die 
Gefühle, die mich bewegt 
haben. All das wird durch die 
Musik eines Filmes transportiert, wenn diese gut ist. 
Dann führt sie ins Erleben und Bewegtsein. 

Besser aber als über all das zu schreiben, über das Erleben 
und Bewegtsein, über das, was Filme und Filmmusik in 
uns hervorrufen können, ist natürlich das Erleben selbst. 
Darum wird es in der St. Marien-Kirche in Hainholz ab 
Juli eine neue Gottesdienst-Reihe geben. Fünf 
Gottesdienste, in denen die Filmmusik ganz im 
Mittelpunkt stehen wird. Immer am ersten Freitag im 
Monat um 18 Uhr. Fünf Gottesdienste, die die großen 
Geschichten des Lebens erzählen. Und dessen, was über 
das Leben hinaus geht. Von Liebe und Hass. Von Treue 
und Verrat. Vom Kampf Gut gegen Böse. Von Glück und 
Sterben. Ewigkeit und Endlichkeit. Von Gott und 
Transzendenz. 

DR. NIKOLAS KEITEL

7. Juli  

„Gegen gut gemachte Musik kann sich niemand 
wehren – sie zielt direkt auf die Seele.“ So for-
mulierte es Hans Zimmer einmal prominent. 
Zum Auftakt unserer neuen Reihe wird die 
Musik des Großmeisters der Filmkomposition 
erklingen. Die Seele in Bewegung bringen. Wie 
auf den schwankenden Planken eines 
Dreimasters.  

Filmmusik trifft Gottesdienst – Mit der Musik 
aus “Fluch der Karibik” 

Schlagzeug: Fabian Roth 

Piano und Orgel: Julia Knippel 

Impulse und Theologie: Dr. Nikolas Keitel 

4. August  

Hainholz liegt nicht weit entfernt. Nahe am ewi-
gen Kreis. Nicht weit entfernt von den Weiten 
der Savanne. Vom Königsfelsen. Nur die 
Flugweite des Rotschnabeltokos trennt uns 
davon. Nur der Sprung eines kleinen Löwen. 
Aber kann es wirklich Liebe sein? In dieser 
Geschichte von Liebe und Verrat, von Zweifel 
und Freundschaft? 

Filmmusik trifft Gottesdienst – Mit der Musik 
aus “König der Löwen” 

Gesang: Marlene Mesa 

Piano und Orgel: Julia Knippel 

Impulse und Theologie: Dr. Nikolas Keitel
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KIRCHEN UND KINO: DER FILMTIPP  

Kirchen und Kino: ein Verhältnis zwischen heftiger 
Ablehnung und gesuchter Nähe. Dabei sind die 
Berührungspunkte größer als angenommen, denn zen-
trale Momente eines jeden Lebens: Liebe, Hoffnung, 
Treue, Hingabe, Vertrauen, Leiden, Sterben, 
Hoffnungslosigkeit, Verzweiflung, Lebens- und 
Liebessehnsucht sind die Themen des Films, zugleich 
aber auch Kernthemen christlichen Glaubens. Gründe 
genug, dass die Christen und der künstlerisch autonome 
Film sich gegenseitig wahrnehmen und ihr jeweils eige-
nes Wissen, wie denn Leben gelingen könnte, ins 
Gespräch bringen. 

Kirchen und Kino. Der Filmtipp, ein ökumenisches 
Projekt, präsentiert Filme, die von der evangelischen und 
katholischen Filmarbeit in Deutschland und der Schweiz 
als Film des Monats hervorgehoben werden. Es sind 
überzeugende Filme, die unabhängig von ihrer jeweiligen 
geistigen Beheimatung die Sehnsucht nach dem 
Anderen, nach einem "Mehr des Lebens", aufrechterhal-
ten. 

 

 

Der Filmtipp zeigt gelungene Filme verschiedener 
Genres. 

Der Filmtipp möchte anregen zum genauen Hinsehen 
und Lust am Sehen vermitteln,  aufklären und zugleich 
pures Kinovergnügen bereiten. 

WWW.KIRCHEN-UND-KINO.DE 

 

Die Filmtipps sind auf der Seite https://kirchen-und-
kino.de/ zu finden und in Hannover im Kino im 
Künstlerhaus  in der Sophienstraße 2 zu sehen. 
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KURZFILME ZUM SELBERSCHAUEN 

Es müssen nicht immer lange Kinofilme sein, auch 
Kurzfilme können sehr anregend sein.  

Kurzfilme können sowohl Animationsfilme als auch 
Kurzspielfilme sein. Sie haben in aller Regel ein offenes, 
gelegentlich auch tragisches Ende, geben einer Situation 
oder einer erzählten Geschichte eine überraschende, auch 
verstörende Wendung, sie provozieren und fordern den 
faszinierten, verwirrten, betroffenen Zuschauer heraus. 
In jedem Fall bietet der Kurzfilm keine befriedigende 
Lösung eines Problems, sondern wirft mehr Fragen als 
Antworten auf. Kurzfilme laden zu einem 
Perspektivwechsel ein und ermutigen, die Wirklichkeit 
anders sehen zu lernen. 

 

Ein paar Kurzfilme stellen wir hier vor. Der QR-Code 
führt zu der Youtube-Seite, auf der der Film zu sehen ist. 

 

 

 

 

 

Nutze den Tag! “One Minute Fly” 
spitzt diesen Gedanken in dem ani-
mierten Film zu - aus der Sicht einer 
Eintagsfliege. 

  

 

 

“Snack Attack” ist ein wunderbarer 
Kurzfilm über Vorurteile und 
Missverständnisse und wie sie unser 
Denken und Handeln beeinflussen. 
Also: Augen auf! 

  

 

“Le Miroir” zeigt die Entwicklung 
eines Menschen von der Kindheit bis 
ins Alter beim Blick in den Spiegel. 

  

 

 

 

 Wenn die Erziehung nicht ganz so funk-
tioniert wie gewünscht: Das zeigt auf wit-
zige Art und Weise “Lambs”.  

 

 

MARC JACOBMEYER 
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ST. ANDREAS: GEMEINDEAUSFLUG NACH 
HILDESHEIM 

Am Donnerstag, 13. Juli, lädt die Kirchengemeinde St. 
Andreas zu einem Tagesausflug nach Hildesheim ein. Die 
Busabfahrt ist um 9 Uhr ab der St. Andreas-Kirche. 

Hildesheim bietet eine wunderschöne Altstadt. Die 
Kirche St. Michaelis und der Dom gehören zum 
Weltkultur-Erbe. Auf Straßen und Wegen gemalte weiße 
Rosenblüten weisen den Weg zu den Sehenswürdigkeiten 
der Hildesheimer Innenstadt: Vom historischen 
Marktplatz mit dem schönsten Fachwerkhaus der Welt 
geht es durch Einkaufsstraßen und Fachwerkgassen zu 
Kirchen mit weltweitem Renommee, zu UNESCO-
Weltkulturgütern der Menschheit. 

 

 

 

Außerdem steht der Besuch im Missionshaus der 
Hildesheimer Blindenmission auf dem Programm. Ein 
Mitarbeiter des Hauses zeigt einen Diavortrag aus der 
Arbeit und berichtet aus eigenem Erleben. Missionsbasar 
und ein gemeinsames Kaffeetrinken runden das 
Programm ab. 

Anmeldungen und nähere Informationen über das 
Gemeindebüro der Andreasgemeinde. 

ANDREAS AHNERT 
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SOMMERTÖNE  

Jeden Mittwoch um 18 Uhr präsentieren Musikerinnen 
und Musiker ein Programm in der St. Marien-Kirche 
Hainholz. Die Texte der musikalischen Andacht beziehen 
sich auf die Lieder. Die Sommertöne sind vom Mittwoch 
nach Pfingsten bis zu den Sommerferien zu hören. 

 

31.05. Chorensemble Hannover 

A cappella-Musik 

Das Chorensemble Hannover singt von der Schönheit 
der Natur und der Musik. Chorleitung: Beate Binder.
Mit Marc Jacobmeyer. 

 

07.06. Christin Strittmatter 

Popsongs mit Gesang und Klavier 

Christin Strittmatter singt vom Verliebtsein, von bedin-
gungsloser Liebe und davon, den Moment zu genießen. 
Mit Marc Jacobmeyer. 

 

14.06. Jazzchor Hannover 

Pop und Jazz 

Der Jazzchor Hannover singt vom Träumen, von Mut 
und von Veränderung.Chorleitung: Christin Strittmatter. 
Mit Angelina Fischer und Marc Jacobmeyer. 

 

21.06. Marvin Ulonska und Mara Sander 

Gesang und Gitarre im Duett 

Von Singer/Songwriter über Pop bis zu mittelalterlichen 
Klängen erstreckt sich die musikalische Bandbreite, die 
die beiden präsentieren.
Mit Dr. Nikolas Keitel. 

 

 

28.06. Harmonika-Spielgruppe Hannover 

Klangzauber Akkordeon:  Pop-Balladen 

Das kleine Orchester mit Herz und Schwung spielt Musik 
in verschiedenen Stilrichtungen. Zu hören sind Pop-
Balladen, aber auch Musik aus “König der Löwen”. 
Mit Marc Jacobmeyer. 

 

 

05.07. ALIVE 

Neuer Gospel aus Hannover 

Das neu gegründete Ensemble präsentiert neue 
Gospelklänge.
Mit Dr. Nikolas Keitel. 
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Meisterbetrieb für:

 Sanitär

 Heizung

 Solartechnik

Besuchen Sie uns im Internet unter www.hugobengsch.de

Hugo Bengsch GmbH
Wendehagen 53C
30419 Hannover
Tel. 05 11- 63 26 53
Fax 05 11- 37 51 25 

Sanitär- und 

Heizungstechnik GmbHHugo Bengsch 

Besuchen sie uns 

in der Ausstellung: 

Schulenburger Landstr. 180

Termine nach Vereinbarung.

BHKW – Die Energie-Alternative

für alle, die mehr erwarten!



 Gemeindehaus in St. Andreas: 
Hartungstraße 1A, 30419 Hannover

 Gemeindehaus in Hainholz: 
Turmstr. 3a, 30165 Hannover

ANMELDUNG FÜR DIE 
KONFIRMANDENZEIT  

Bald beginnt ein 
neuer Jahrgang den 
Weg zur Konfir-
mation. In den 
Konfirmandenstun-
den, Freizeiten, 
Gottesdiensten und 

in anderen Aktionen gibt es eine Menge 
zu erleben und erfahren. 

In der Regel beginnt man mit der 
Konfirmandenzeit, wenn man im siebten 
Jahr zur Schule geht oder 12 Jahre alt ist. 
Übrigens ist es egal, ob man schon 
getauft ist oder nicht.  

Wir starten nach den Sommerferien. Wer 
sich anmelden möchte, kann das gerne 
schon tun und sich an die 
Gemeindebüros oder an Pastor Andreas 
Ahnert in der Kirchengemeinde St. 
Andreas bzw. an Diakon Marc 
Jacobmeyer in der Kirchengemeinde 
Hainholz wenden.  

  

ANDREAS AHNERT, MARC JACOBMEYER 
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 REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN

MUSIK FÜR KINDER 
Keyboard- und  
Klavierunterricht  
Mo nachmittags ab 15 Uhr 
Bastian Maas (KiKiMu) 
Tel. 9878-702 

ERWACHSENE 
Dienstagstreff   
Di, 27.6., 15:30 Uhr 
Gemeindebüro, Tel. 352 09 00 
 

Theatergruppe  
„Hainhölzer Rampe“  
M. Jacobmeyer, Tel. 352 09 10 

 
Frauenfrühstück  
Mi, 7.6.  in  St. Hedwig, 9:30 Uhr 
M. Wollschläger 
Tel. 352 09 00 
 

(warme) Ma(h)lzeit 
Mi. 28.6., 26.7. , 18 Uhr  

 
60plus (Männer und Frauen) 
Do, 8.6., 13.7., 15 Uhr 
M. Leonhardt, Tel. 78 90 68 
A. Ahnert, P. 
 

 

 

 
Männerkreis  
Do. 1.6., 6.7., 3.8., 18 Uhr 
im Raum beim Gemeindebüro 
N. Felchow, Tel. 63 21 68 
(Gemeindebüro) 

 
Themenabend am Donnerstag 
R. Lange,  Tel. 352 09 00 
(Gemeindebüro) 
 

Second-Hand-Markt-Gruppe 
I. Vujevic, Tel. 63 43 44 
K. Gerner, Tel. 67 19 76 
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GOTTESDIENSTE  UND  ANDACHTEN

St. Marien St. Andreas

So 4. Juni 
Trinitatis

11:00 Gottesdienst  
zum Frauensonntag

Pn. Sonnenburg & Frauenteam
11:00 Gottesdienst  

mit Abendmahl
P. Ahnert

Mi 7. Juni 18:00 Sommertöne:                      
Christin Strittmatter

D. Jacobmeyer
 

So 11. Juni 
1. so. n. Trinit.

18:00 Gottesdienst P. i. R. Holzvoigt 11:00 Gottesdienst P. i. R. Holzvoigt

Mi 14. Juni 18:00 Sommertöne:                      
Jazzchor Hannover

Dn. i. Anerkennungsj. Fischer 
D. Jacobmeyer

            

So 18. Juni 
2. so. n. Trinit.

18:00 Taizé-Gottesdienst P. Dr. Keitel 11:00  Gottesdienst                       P. Ahnert

Mi 21. Juni 18:00 Sommertöne:                      
M. Ulonska und M. Sander

P. Dr. Keitel 

So 25. Juni 
3. so. n. Trinit.

11:00 Open-Air-Gottesdienst 
zum Gemeindefest

P. Dr. Keitel 
D. Jacobmeyer 
Dn. i. Anerkennungsj. Fischer

regionaler Gottesdienst  
in Hainholz

Mi 28. Juni 18:00 Sommertöne:                      
Harmonika Spielgruppe

D. Jacobmeyer 

So 2. Juli 
4. so. n. Trinit.

18:00 Gottesdienst P. Dr. Keitel
11:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl                              

P. Ahnert                                         

Mi 5. Juli 18:00 Sommertöne:                      
Alive - Gospel

 P. Dr. Keitel 
           

Fr 7. Juli 18:00 Filmmusik trifft 
Gottesdienst 

P. Dr. Keitel 
           

So 9. Juli 
5. so. n. Trinit.

11:00 Gottesdienst                     P. Ahnert
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Die St. Marien-Kirche ist jeden  
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr geöffnet.  
 
Zu Bürozeiten können Sie sich außerdem  
gerne einen Schlüssel holen.

Gottesdienst für die Kleinsten am Freitag, 23. Juni, 16 Uhr 
 
In der Lutherkirche der Nordstadt wird der große Teppich ausgebreitet, es 
gibt Musik, Bewegung, Kreatives und Geschichten von Gott und den 
Menschen. D. Jacobmeyer und Team laden ein.

So 16. Juli 
6. so. n. Trinit. 18:00 Taizé-Gottesdienst  P. Dr. Keitel 11:00 Gottesdienst                       P. Ahnert                                         

So 23. Juli 
7. so. n. Trinit.

18:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl

P. Ahnert 11:00 Gottesdienst                        P. Ahnert

So 30. Juli 
8. so. n. Trinit.

11:00: Gottesdienst Dr. Hennecke 11:00 Gottesdienst                        Pn. Sonnenburg

Fr 4. Aug. 18:00 Filmmusik trifft 
Gottesdienst 

P. Dr. Keitel

So 6. Aug. 
9. so. n. Trinit.

            11:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl

Prädikant Dr. Oesterle

So 13. Aug. 
10. so. n. Trinit

18:00 Gottesdienst  
mit Abendmahl

P. Dr. Keitel 11:00 Gottesdienst P. Dr. Keitel

St. Marien St. Andreas
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PFLEGEN IST FÜHLEN.

Der ambulante Pflegedienst Ihrer Kirchengemeinde

Diakoniestation
Herrenhausen / Nordstadt
Eichsfelder Str. 56-58
30419 Hannover
Tel. 0511/ 271 356-0
www.dsth.de

Alten- und Krankenpflege, Pflege und Betreuung bei Demenz, 
Psychiatrische Pflege, Ambulanter Palliativ- und HospizDienst, 

Betreuung durch Ehrenamtliche, Haushaltshilfen, 
Vermittlung von Serviceleistungen Tagespflege 
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ISRAEL- REISE 
In Zusammenarbeit mit Bibelreisen 
Leipzig haben wir für Januar 2024 eine 
Reise mit eindrucksvollen Zielen in Israel 
und Palästina zusammengestellt. 
Besonders richtet sich das Angebot an die 
Kirchenmitglieder der Linie 6 (Nordstadt, 
Hainholz und Vinnhorst). 

Fragen und Anregungen wollen wir in 
einer Informationsveranstaltung beant-
worten. Diese ist geplant für Donnerstag, 
29. Juli um 19.Uhr im Gemeindehaus in 
Hainholz. Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen. 

Obwohl es ein anspruchsvolles Programm 
ist und wir alle „gut“ zu Fuß sein müssen, 
wird die Zeit für Gemeinschaft, für 
Gespräche bei einem schönen Glas Wein 
und Andacht nicht zu kurz kommen. 

Wir freuen uns auf die Anmeldungen im 
Gemeindebüro Hainholz für eine Reise in 
das Heilige Land.  

DR. NIKOLAS KEITEL

SANDRA TIMME

ROBERT SCHMITZ  
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KOCHABEND 

Der Freundeskreis der Hainhölzer Kirchengemeinde lädt 
ein zum gemeinsamen Kochen am Donnerstag, 13. Juli. 
Wir treffen uns um 17:30 Uhr zur Zubereitung der 
Speisen. 

Das Thema ist: „Marokkanische Küche“.  

Bei hoffentlich gutem Wetter können wir dann vielleicht 
auch den Garten der Kindertagesstätte nutzen.
Ein Betrag von 20 € wird am Abend eingesammelt und 

beinhaltet das 
Essen und die 
Getränke. 

 

Anmeldungen 
bitte bis zum 
6. Juli im Ge-
meindebüro. 

ROSI LANGE 

 

FRAUENFRÜHSTÜCK  

Am 7. Juni um 9:30 Uhr gibt es wieder 
ein reichhaltiges Frühstücksbuffet im 
Gemeindehaus der St. Hedwig-Kirche, 
Kalabisstraße / Ecke Klaskamp. Die 
Teilnahmekosten hierfür betragen 7,- €. 

 Die Veranstaltung richtet sich an alle 
interessierten Frauen, egal welcher Konfession oder 
Nationalität sie angehören. Eine Anmeldung unter Tel. 
0511-3520900 oder 0511-80097016 ist aus organisatori-
schen Gründen unbedingt bis zum 5.6. erforderlich.  

Es gibt interessante Geschichten rund um das Thema 
Mittsommernacht in den nordischen Ländern, welche 
auch gerne von den Teilnehmern ergänzt werden kön-
nen. 

 Das bewährte Team an meiner Seite und ich freuen uns 
schon darauf und sind gespannt auf den neuen Ort in der 
katholischen Gemeinde. 

Das nächste Frauenfrühstück findet am 2. August statt, 
um Anmeldung bis zum 31. Juli wird gebeten. 

MICHAELA WOLLSCHLÄGER 

 

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG 

Am Donnerstag, 8. Juni, um 15 
Uhr lädt die Gruppe 60plus zu 
einem Nachmittag der Begegnung 
in das Gemeindehaus der St. 
Andreasgemeinde ein. Das Thema 
ist „Umgang mit schwierigen 
Menschen“.  

Es gibt sie leider: schwierige Menschen. Schwierig im 
Verhalten, schwierig im Umgang, schwierig einzuschät-
zen und kaum berechenbar. Von jetzt auf gleich werden 
sie grob oder laut, greifen einen verbal an, sind launisch 
bis in die Haarspitzen und zerren an unserem 
Geduldsfaden, bis der schließlich reißt. Wie kommt man 
bloß mit solchen Menschen klar? Das ist nicht einfach. Es 
gibt aber zumindest ein paar Taktiken im Umgang mit 
schwierigen Menschen…  

ANDREAS AHNERT 

 



18

iMPREssuM:  
Herausgeber des Gemeindeblattes:  
Die Kirchenvorstände der Ev.-luth. Kirchengemeinde Hannover-Hainholz  
und der Ev.-luth. st. Andreas-Kirchengemeinde Hannover-Vinnhorst. 

Redaktion: M. Jacobmeyer (v. i. s. d. P.), A. Knebusch, R. Oesterle,  
E. Tödter, u. Wille. 

Layout: Monika Oesterle 

Fotos: Holger Hütte (s. 19 u.r.), pxhere (s. 1.), congerdesign/pixabay (s. 2), 
Mohammed Hassan/pxhere (s. 7), C. suthorn/wikipedia commons (s. 8 l.) 
Jan Reichenberg/wikipedia (s. 8 r.), Chefmouhcine/pixabay (s. 17) 

Kontakt zur Redaktion: E-Mail: KG.Hainholz.Hannover@evlka.de 
oder über das Gemeindebüro der Kirchengemeinde Hainholz, Turmstr. 3a, 
30165 Hannover, Tel. 352 09 00, Fax 352 02 12. 

Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos wird keine Gewähr 
übernommen. Die Redaktion behält sich vor, eingesandte Artikel zu kür-
zen oder nur teilweise zu veröffentlichen. 

Auflage: 4.500, sechs Ausgaben im Jahr. Druck: Druckerei Mantow 

Redaktionsschluss Ausgabe August/September: Samstag, 15. Juli 

Verteilung ab Freitag, 4. August



19

 

Erfolgreiche Aufführungen: 
Die Hainhölzer Rampe freut sich über siebenmal volles Haus 
und die tolle Resonanz des Publikums.

Ostern in 
Vinnhorst: 
Beim 
Familien- 
gottesdienst 
wurde die 
Ostergeschicht
e in allen 
Farben 
erzählt.  

Ostern in 
Hainholz: 
 
Die Kinder der 
Ev. KiTa 
Hainholz haben 
ein Osterkreuz 
gestaltet.

Städtebaufördertag: 
Auf dem Kirchplatz in Hainholz gab es einen Überblick über 
die Sanierung des Gebietes rund um die Kirche.
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WENN SIE MAL KEIN 
GEMEINDEBLATT BEKOM-
MEN… 
… tut uns das leid. Die Verteilung 
stellt uns immer wieder vor 
Herausforderungen, gerade bei den 
Häusern ohne Außenbriefkästen. 
Insofern kann es sein, dass Sie mal 
keines bekommen. Sie haben aber 
bald die Möglichkeit, jederzeit ein 
gedrucktes Exemplar zu bekommen. 
Dafür wird es eine Box vor dem 
Gemeindehaus geben, aus der Sie 
sich eins nehmen können. 

Auf der Homepage der 
Kirchengemeinde Hainholz ist die 
aktuelle Ausgabe oft sogar schon zu 
finden, bevor sie in die Verteilung 
geht. Aktuelle Informationen finden 
Sie dort ebenfalls. Über Instagram 
(kirchengemeinde_hainholz) und 
facebook können Sie unsere aktuel-
len Infos auch direkt auf Ihr Handy 
bekommen. 

MARC JACOBMEYER 

 

 

 

 

BENÖTIGEN SIE KOSTENLOSE 
HILFE … 

... bei Einkäufen oder 
A r z t b e s u c h e n ? 
Möchten Sie, dass Sie 
jemand beim 
Spaziergang begleitet 
oder zum Friseur 
bringt? Dann rufen 
Sie unser Gemeinde -
büro in Hainholz an:   

Tel. 352 09 00 (zu den auf der letzten 
Seite angegebenen Bürozeiten). Frau 
Barbro Birken wird sich dann bei 
Ihnen melden und einen Termin ver-
einbaren. Ihre Tätigkeit ist begrenzt 
auf das Gebiet der Kirchengemeinde 
Hainholz. 

KIRCHENGEMEINDE HAINHOLZ 

JUBILÄUMSKONFIRMATION 

Endlich soll wieder gejubelt werden! 
Am 27. August dieses Jahres wollen 
wir in der Kirchengemeinde 
Hainholz Jubelkonfirmationen fei-
ern. Anmelden können Sie sich ab 
sofort im Gemeindebüro. Bitte geben 
Sie diese Information auch an andere 
Jubilarinnen und Jubilare weiter! 

DR. NIKOLAS KEITEL 

 

GEBURTSTAGE  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
 

NACHRICHTEN  AUS  HAINHOLZ
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NACHRICHTEN  AUS  HAINHOLZ

Wenn Ihr Name nicht in der Kirchenzeitung erscheinen soll, rufen Sie bitte vor 
dem jeweiligen Redaktionsschluss im Gemeindebüro an! Wenn Sie „Goldene 
Hochzeit“ o. Ä. feiern, bitten wir Sie, uns das auch rechtzeitig vorher mitzuteilen, 
weil wir sonst nicht gratulieren können.  Wir drucken folgende Geburtstage ab: 70, 
75 und alle Geburtstage ab 80 Jahre.
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GEBURTSTAGE LEIDER 
FALSCH ABGEDRUCKT 

In der letzten Ausgabe sind die 
Namen und Geburtstage etwas 
durcheinandergekommen. Wir bit-
ten dies zu entschuldigen. 

 

GRILLFEST AUF DER 
ANDREASWIESE 

Am Freitag, 16. Juni, ab 19 Uhr sind 
alle Mitarbeiter/innen und 
Freund/innen unserer Andreas-
gemeinde zu einem sommerlichen 
Grillfest auf der Andreaswiese 
(Hartungstraße 1B) eingeladen.  

Für das leibliche Wohl ist gesorgt: Es 
gibt Würstchen und Steaks vom 

Grill, Veganes, Salate und kalte 
Getränke. Wir wollen uns aber auch 
miteinander austauschen und unter 
den alten Bäumen zur Gitarre 
(Sommer)Lieder aus alter und neuer 
Zeit singen.  

Im letzten Jahr kam ein zeitreisen-
dender Nachtwächter vorbei, der viel 
Interessantes über das mittelalterli-
che Hannover zu berichten wusste. 
Wer weiß, ob dieses Jahr auch wieder 
ein Überraschungsgast kommt. 

Anmeldungen bitte mit der Anzahl 
der Personen per E-Mail an: 
KG.Andreas.Hannover@evlka.de. 

 

ANDREAS AHNERT 

MITSPIELER/INNEN GESUCHT 

Die Harmonika Spielgruppe 
Hannover HSG v. 1937 probt mon-
tags im Gemeindehaus von St. 
Andreas. Das Repertoire reicht von 
Filmmusik über Opern, Pop und 
Schlager bis zu klassischen Stücken. 
Wenn Sie Lust haben mitzuspielen, 
würden wir uns sehr freuen. Wir 
wünschen uns Akkordeon, Keyboard 
oder Bass. Jedes Alter ist willkom-
men. Notenkenntnisse und etwas 
Spielerfahrung sollten mitgebracht 
werden. Bei Interesse bitte melden 
bei Heidi Röver, Tel. 748524. 

WWW.AKKORDEON-HSGH.DE 

GEBURTSTAGE  

TAUFEN 

08.04. Vivien Glahn 

14.05. Lieselotte Bengsch 

 

 

 

 

 

 

 

NACHRICHTEN  AUS  ST .  ANDREAS
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NACHRICHTEN  AUS  ST .  ANDREAS

Wenn Ihr Name nicht in der Kirchenzeitung erscheinen soll, rufen Sie bitte vor 
dem jeweiligen Redaktionsschluss im Gemeindebüro an! Wenn Sie „Goldene 
Hochzeit“ o. Ä. feiern, bitten wir Sie, uns das auch rechtzeitig vorher mitzuteilen, 
weil wir sonst nicht gratulieren können.  Wir drucken folgende Geburtstage ab: 70, 
75 und alle Geburtstage ab 80 Jahre.



EV.-LUTH. ST. ANDREAS-KIRCHENGEMEINDE HANNOVER-VINNHORST                 ST-ANDREAS-HANNOVER.WIR-E.DE

FÜR BEIDE GEMEINDEN

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE HANNOVER-HAINHOLZ               WWW.KIRCHENGEMEINDE-HAINHOLZ.DE

Gemeindebüro 
beneckeallee 2, 30419 Hannover 
Tel. 0511 63 21 68 
E-Mail: KG.Andreas.Hannover@evlka.de 
Pfarrsekretärin: britta Köhler 
Öffnungszeiten: Di  9—11 uhr 
und Mo 17—18 uhr  

 
Pfarramt 
Pastor Andreas Ahnert 
Am Andreashof 3, Tel. 0511 67 66 47 37 
sprechzeit: nach Vereinbarung

Diakon Marc Jacobmeyer 
Turmstr. 3A, Tel. 0511 352 09 10 
sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Kirchenvorstand Vorsitzender 
Andreas Ahnert 
 

Küsterin sandra Timme 

 

 

 

 

 

Kindertagesstätte  
Veronika Hartmann,  
beneckeallee 2, Tel. 0511 63 54 00 
E-Mail: KTs.standreas.Hannover@evlka.de 

 

Spendenkonto Kirchengemeinde St. Andreas 
ibAn: DE39 5206 0410 7001 0422 03

Kirchenkreissozialarbeit 
burgstr. 8,  
Tel. 0511 3687-194 

Diakoniestation  
leitende Pflegekraft bettina stock  
Eichsfelder straße 56/58, 30419 Hannover  
Tel. 0511 271 35 60, Fax 271 35 62 

Kreuz und Quer

Gemeindebüro 
Turmstr. 3A, 30165 Hannover 
Tel. 0511 352 09 00, Fax 352 02 12 
E-Mail: KG.Hainholz.Hannover@evlka.de 
Pfarrsekretärin:  
Michaela Wollschläger 
Mo, Di, Do, Fr 10—12 uhr 
und Mi 16—18 uhr 

 
Pfarramt 
Pastor Dr. nikolas Keitel 
nikolas.Keitel@evlka.de 
Tel. 0151  22 83 12 15 
sprechzeit: nach Vereinbarung 
 

Diakon Marc Jacobmeyer 
Tel. 0511 352 09 10  
Marc.Jacobmeyer@evlka.de 
sprechzeit: nach Vereinbarung

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Angelika Knebusch  
 

Friedhofsbüro Michaela Wollschläger,  
Christine lacatena   
Turmstr. 3A,  
Tel. 0511 352 06 03, Fax 352 02 12
E-Mail: friedhof.hannover.hainholz@evlka.de 
bürozeiten: siehe Gemeindebüro 
Öffnungs- und schließzeiten des Friedhofs: 
01.02. bis 31.03. 8 bis 18 uhr 
01.04. bis 30.09. 8 bis 20 uhr 
01.10. bis 31.10. 8 bis 18 uhr 
01.11. bis 31.01. 8 bis 17 uhr 
 
Küsterinnen  
Melanie Friedhoff, Tel. 0176 37711202  
Christine lacatena 

 

Kirchenmusikerin Julia Knippel 
Tel. 0176 84 20 24 82 

Kindertagesstätte  
susanne Herbers-lindig,  
Hüttenstr. 1,  
Tel. 0511 352 00 86, Fax 353 53 21 
E-Mail: KTs.Hainholz.Hannover@evlka.de 

Förderverein Vorsitzender  
Andreas Alsweh, Tel. 352 00 86 (KiTa) 
Empfänger: Förderverein KiTa Hainholz 
ibAn: DE53 2505 0180 0910 2333 73 

 

Freundeskreis der Hainhölzer Kirchengem. 
Rosi lange, Tel. 0511 352 09 00 (Gemeindebüro) 

 
Spendenkonto Kirchengemeinde Hainholz 
ibAn: DE39 5206 0410 7001 0423 00 


